
Märchen-Rätsel

� Kapitel 4: haben � wünschen � brauchen � Lesebuch, Seite 84
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Lies die vier Ausschnitte aus den Märchen von den Brüdern Grimm.

Welche Texte passen zu den Bildern? Trage den passenden Buchstaben
neben dem Bild ein. Achtung: Zu einem Text gibt es kein passendes Bild.

A Da erschrak die Königin und wurde grün und gelb vor Neid. Sie rief einen
Jäger und sprach: �Bring das Kind hinaus in den Wald. Du sollst es
töten.� Der Jäger aber mochte das Kind nicht töten und es lief in den
Wald. Am Abend sah es ein kleines Häuschen und ging hinein, um sich
auszuruhen. In dem Häuschen war alles klein. Da stand ein
weißgedecktes Tischchen mit sieben kleinen Tellern.

B Wenn nun der Tag sehr heiß war, ging die Königstochter hinaus in den
Wald. Sie setzte sich an den Rand eines kühlen Brunnens. Und weil sie
Langeweile hatte, nahm sie eine goldene Kugel, warf sie in die Höhe und
fing sie wieder auf. Das war ihr liebstes Spielzeug. Eines Tages jedoch
fiel die Kugel nicht in die Hände der Königstochter, sondern verschwand
im tiefen Brunnen.

C Das Fest wurde mit aller Pracht gefeiert. Als es zu Ende war,
beschenkten die weisen Frauen das Kind mit ihren Wundergaben. Als elf
Sprüche getan waren, trat plötzlich die dreizehnte herein und sprach:
�Die Königstochter soll sich an einer Spindel stechen und tot hinfallen.�
Da trat die zwölfte hervor und milderte den Spruch: �Es soll kein Tod
sein, sondern ein hundertjähriger Schlaf.�

D Nach einem Jahr bekam sie ein schönes Kind und dachte gar nicht mehr
an das Männchen. Da trat es plötzlich in die Kammer und sprach: �Nun
gib mir, was du versprochen hast.� Die Königin erschrak und bot dem
Männchen alle Reichtümer der Welt an, wenn es ihr nur das Kind lassen
wollte.

Zu welchem Text gibt es kein Bild? Schreibe den Buchstaben auf.
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